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Sehr geehrte Damen und Herren 

Der Regierungsrat hat am 7. März 2023 die Verordnung über die Kleinsiedlungen aus-
serhalb der Bauzonen (VKaB) erlassen (vgl. RRB Nr. 274/2023). Gegen diese Verordnung 
gingen mehrere Beschwerden beim Verwaltungsgericht des Kantons Zürich ein. Die ur-

sprünglich vorgesehene Inkraftsetzung auf den 1. Juni 2023 war daher nicht möglich. Der 
Regierungsrat hat weiter am 26. November 2025 eine Anpassung der Anhänge der VKaB 
beschlossen (RRB Nr. 1233/2025), um die Anhänge mit der regierungsrätlichen Vorlage zu 

den Weilern im kantonalen Richtplan abzustimmen. Gegen diesen Beschluss wurden keine 
Rechtsmittel eingelegt. Zudem wurden in der Zwischenzeit alle Beschwerden gegen den 
RRB aus dem Jahr 2023 vom Verwaltungs- bzw. Bundesgericht abgewiesen. Der Regie-

rungsrat hat am 25. Februar 2026 (RRB Nr. 159/2026) die Inkraftsetzung der VKaB mit den 
Anhängen gemäss der Fassung vom 26. November 2025 beschlossen und zwar per  
1. Juni 2026. 

Dies bedeutet, dass die VKaB ab dem 1. Juni 2026 zur Anwendung gelangt und nicht mehr 
nur die negative Vorwirkung gilt. Die Baugesuche in den Kleinsiedlungen gemäss den An-

hängen 1 und 2 der VKaB sind weiterhin dem Kanton zur Zustimmung zuzustellen (inkl. der 

notwendigen Stellungnahme der Gemeinde).  

Bis zur rechtskräftigen Einführung der Weilerzonen inkl. der dazugehörigen Vorgaben im 
kantonalen Richtplan sind bei Kleinsiedlungen gemäss den Anhängen 1 und 2 weiterhin 
keine planungsrechtlichen Anpassungen zulässig. Die einzige Ausnahme bildet die Umset-

zung der harmonisierten Baubegriffe. In Kleinsiedlungen nach Anhang 3 sind hingegen 
wieder Anpassungen an der Nutzungsplanung möglich.  

Mit dem Inkraftsetzen der Verordnung wird das Kreisschreiben der Baudirektion zu den 
Kleinsiedlungen ausserhalb der Bauzonen vom 17. März 2023 aufgehoben. Bauvorhaben 
in Gestaltungsplänen ausserhalb der Bauzonen sind der Baudirektion aber weiterhin über 

die Leitstelle zum Entscheid nach Ziffer 1.2.1 des Anhangs der Bauverfahrensverordnung 
zur Zustimmung einzureichen (inkl. der notwendigen kommunalen Stellungnahme). 
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Zusätzliche Informationen sowie alle Unterlagen zur VKaB finden Sie unter folgender Inter-
netseite: Überprüfung der Kleinsiedlungen | Kanton Zürich 

Wir sind überzeugt, dass mit der Inkraftsetzung der VKaB ein weiterer Schritt für die 
Rechtssicherheit erreicht werden kann, und informieren Sie gerne bei neuen Informationen 
zur PBG-Revision Weiler und zur dazugehörigen Richtplanteilrevision.  

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme und Berücksichtigung bei Bauvorhaben und Planun-
gen in Kleinsiedlungen. 

Freundliche Grüsse 
   

Benjamin Meyer     

  

   

https://www.zh.ch/de/planen-bauen/raumplanung/raumplanung-flexdata/fachthema-projekt/ueberpruefung-der-kleinsiedlungen.html#1672314705

